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BERICHT DES "HAUPT[S] DES LOPLICHEN GOTTHAUS[BUNDS] UNND STAT-
HALTER DES ZECHEN GRICHTS PUNDTS SAMBT DERO ABGESANDTEN
RATSBOTTEN DER ZEIT ZUE CHUR VERSAMBT"

Jecklin/Materialien 310 , Nr . 1358

"Hoaherende gethrüwe Liebe Pundtsgnussen . Wir habendt uff hütt dato durch

die relation der Ehrengesandten , so von uns Zue den herren haupt - unnd be-

velehslüten der Ehrenfendiinen der Lcplichen Alten [ V] Catolischen Ortten

Löblicher Eydtgnoschafft so in dem Lob . Oberen Grauwen Pundt ankommen , abge-

fertiget worden verstanden , das die herren Hauptlüth von Lucem [ Gilg Flek-

kenstein ] unnd llnderwalden [ Johann Zeiger v . Nidwalden ] in Namen aller ge-

melten 5 Ehren fendiinen , wie auch ihrer gnädigen Herren unnd Oberen vor klei¬

nen unnd grossen Räthen der Statt Chur erschinen , unnd mit meherem in der

Substantz fürgebracht , was nassen ihre gnedige Herren unndOOberen , us begeren

unnd anruoff des Löblichen oberen Grauwen Pundts , in krafft unser Zuesamen-



habenden Pündtnus . . . sy gemelte herren hauptleüth , mit ihren ehren Fendlenen

in unsere Landt abgefertiget , mit bevelah unsren armen betreübter standt,

durch guette mittel Zue helffen verbesseren , Wie auch den betrengten Personen,

unnd gmeinden , so wider gebür betrengt sin möchtendt , widerunib Zue einem

Göttlichen Unparthey sehen Gricht , oder Rechten verholffen Zue sein . Wie auch

Gricht , unnd Gerechtigkeit unnd nit Tyrany in unseren Landen geüebt werde.

Unnd das die Urheber , unnd Ursächer unsers betrüebten standts , unnd Wesens,

der gebür unnd ihrem Verdienen nach abgstrafft , unnd wir widerumb zue Fridt,

ruw, unnd Einigkheit mög gebracht werden , dessglichen auch verholffen Zue

sein , das unser verlorne Lanndt Veltlin durch guete gebürliche mittel wider¬

umb recuperiert unnd unser Landt , unnd leüt , erhalten werden möge sambt des¬

sen Freyheiten unnd gerechtigkeiten . Bas als von Unrüewigen fridthessigen

Leütten als ihnen fürkommen schmachreden usgangen , als ob sy Vorhabens oder

abgefertiget seyendt , unsere Evangelische Religion in unseren Landen mit
schwärt , raub unnd brandt uszuereüten , das habendt sy mit sunderem hochen be-

duren vememmen müessen , das ihnen anstath ihrer Eiedts , unnd Pundtsgnosehen

wolmeinung, unnd treüwhertzigkeit ein solches ohne einichen grundt der War-

heit , unnd wider alle gebeür , Zuegemessen werde , daran dan eüch gewalt , unnd

unrächt gescheche , dan sy in keiner anderer gestalt , unnd meinung, sieh al-

hero befüegt , dan unseren Landen, Zue guettem , wie obben vergriffen stadt,

unnd angezeigt worden, unnd genzlich nit , Jnstruiert noch Vorhabens , wegen

der religion Jiemandts Zue beleidigen noch feindtlich anzuethasten , Jedoch

das sich die Evangelische gegen den Catholischen , auch Ebenmessig verhalten,
unnd solle man sich Keines andern Zue Jnen versächen , dan als Zue gethrüwen

wahrem, uffrechten Catholischen Eidt unnd Pundtsgnossen , in aller auffrech-

tigkeit unnd redligkeit , Zu versächen ist , sich in all wys und wäg, gegen uns
Zue verhalten , welches man inen ohne Zweyffeliches vertruwen , unnd auch nit

anders im wärckh erfahren solle . Fitten derewegen das man in [en] hieran glau¬

ben geben , sy für endischuldig et halten , unnd alles mistruwen hindansezen,
unnd fallen , wie auch dise ihr Jntention unnd meinung auff  unsere Ersamme

Gmeinden lann lassen wolle . Ebenmessig habends die Ehrenfendli des Lob. obe¬

ren gr . Pundts auch fürtran unnd anerbieten lassen durch Jr gsandten . Derne
zue Urkunt habent sy obermelte hr . haubtlüt sich in namen aller Jren 5 ohrten

Fendiinen mit Eygner handt underschryben . "

-  Blatt 99 v  leerKopie AH 2, 98- 99
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